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Schuldenstand

Zinsen und
Insgesamt

Ersätze
31.12.2016

Nettoaufwand
Bezeichnung 

DV-NR.
Nebenkosten 

Tilgung
0000

WASSERWER
K

610.783,80
20.869,61

0,00
20.869,61

Wasserwerk - A
usweitung Rohr

ne
9.348,45

11.521,16
Wasserwerk - A

uswe
156.633,27

80.121,56
0,00

80.121,56
WWF BA 03

77.152,66
2.968,90

Wasserwerk  - B
A 0

250.631,65
57.507,52

0,00
57.507,52

WWF BA 04
54.184,54

3.322,98
Wasserwerk  - B

A 0
491.700,57

72.905,48
0,00

72.905,48
WWF BA 05

67.481,94
5.423,54

Wasserwerk -  B
A 0

277.358,90
-40.633,48

62.281,71
21.648,23

WW  BA 06 - 1
. Teildarlehen

20.500,00
1.148,23

Wasserwerk  - B
A 0

267.620,68
20.888,15

0,00
20.888,15

WW  BA 06 - 2
. Teildarlehen

19.780,24
1.107,91

Wasserwerk  - B
A 0

131.645,85
9.228,41

9.291,19
18.519,60

WW  BA 08
14.457,93

4.061,67
Wasserwerk  - B

A 0
470.263,82

-14.944,47
35.383,00

20.438,53
WW BA 09

20.260,71
177,82

Wasserwerk  - B
A 0

334.076,67
2.104,99

11.282,76
13.387,75

WW BA 010
13.338,55

49,20
Wasserwerk  - B

A 1
548.773,31

20.205,57
14.149,00

34.354,57
WW  BA 011

34.242,54
112,03

Wasserwerk  - B
A 1

340.697,44
14.444,46

6.005,00
20.449,46

Wasserwerk
18.672,60

1.776,86
Wasserwerk - B

A 12
574.606,18

19.074,69
27.098,00

46.172,69
WASSERWER

K
42.216,82

3.955,87
Wasserwerk - B

A 15
232.478,00

9.209,45
0,00

9.209,45
WW - sonst. Da

rlehen
8.267,67

941,78
Wasserwerk - s

onsti
72.749,45

0,00
0,00

0,00
WASSERWER

K
-720,29

720,29
Wasserwerk BA

 12 
27.362,40

0,00
0,00

0,00
WASSERWER

K
-270,91

270,91
Wasserwerk BA

 13 
9.832,51

0,00
0,00

0,00
WASSERWER

K
-97,35

97,35
Wasserwerk BA

 14 
304.114,59

0,00
0,00

0,00
WASSERWER

K
-3.011,04

3.011,04
Wasserwerk BA

 15 
99.894,03

-9.213,00
9.213,00

0,00
WASSERWER

K
-989,05

989,05
Wasserwerk BA

 16 
24.160,24

0,00
0,00

0,00
WASSERWER

K
-239,21

239,21
Wasserwerk BA

 17 
102.915,67

-8.243,00
8.243,00

0,00
BA 18

-1.018,97
1.018,97

Wasserwerk BA
 18 

40.711,12
-6.941,00

6.941,00
0,00

BA 19
-409,73

409,73
Wasserwerk BA

 19 
39.188,60

0,00
0,00

0,00
WASSERWER

K
-388,01

388,01
Wasserwerk BA

 20 
26.284,71

0,00
0,00

0,00
WASSERWER

K
-260,24

260,24
Wasserwerk BA

 21 
42.504,96

0,00
0,00

0,00
BA 22

-420,84
420,84

Wasserwerk BA
 22 

103.940,20
-9.690,00

9.690,00
0,00

WASSERWER
K

-1.046,09
1.046,09

Wasserwerk BA
 23 

42.001,17
-4.144,00

4.144,00
0,00

WASSERWER
K

-1,17
1,17

Wasserwerk BA
 24 

148.439,67
-11.467,00

11.467,00
0,00

WASSERWER
K

-1.493,95
1.493,95

Wasserwerk BA
 25 

148.860,86
-14.573,00

14.573,00
0,00

WASSERWER
K

-1.498,19
1.498,19

Wasserwerk BA
 26 

145.251,06
-1.902,00

1.902,00
0,00

WASSERWER
K

-1.351,06
1.351,06

Wasserwerk BA
 27 

136.914,00
-4.523,00

4.523,00
0,00

WASSERWER
K

-114,00
114,00

Wasserwerk BA
 28 Summe Teilab

schnitt
49.898,05

386.574,55
436.472,60

236.186,66
200.285,94

6.202.395,38
0003

PLAKATIERU
NG

0,00
8.277,04

0,00
8.277,04

Plakatierung
8.253,51

23,53
Plakatierung (0

6/12/ Summe Teilab
schnitt

23,53
8.253,51

8.277,04
0,00

8.277,04
0,00

Ausgewertet am
: 10.04.2017
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TA

Schuldenstand
Zinsen und

31.12.2016
NettoaufwandErsätze

Insgesamt
Tilgung

Nebenkosten 
Bezeichnung 

DV-NR. 0004
TANKSTELLE

328.404,96
13.555,46

0,00
13.555,46

Tankstelle
11.790,61

1.764,85
Tankstelle (06/1

2/04 Summe Teilab
schnitt

1.764,85
11.790,61

13.555,46
0,00

13.555,46
328.404,96

8170
FRIEDHÖFE (E

INSCHL. EINS
EGNUNGSHA

LLE U. KREM
ATORIUM)

53.980,69
9.055,17

0,00
9.055,17

Bestattung
8.820,52

234,65
Bestattung (6/1

0/01) Summe Teilab
schnitt

234,65
8.820,52

9.055,17
0,00

9.055,17
53.980,69

8310
FREIBÄDER (

HOHEITSVER
WALTUNG)

6.778,77
1.382,00

0,00
1.382,00

Bäder
1.327,57

54,43
Bäder  (06/11/0

1)     
1.605,31

2.430,00
0,00

2.430,00
Bäder

2.245,93
184,07

Bäder (06/17/01
)      

9.748,92
1.084,31

0,00
1.084,31

Bäder
1.079,08

5,23
Bäder  (06/39/0

1)     
43.352,79

8.716,73
0,00

8.716,73
Bäder

8.524,94
191,79

Bäder (6/10/03)
        

22.121,70
7.376,00

0,00
7.376,00

Bäder
7.371,83

4,17
Bäder (6/10/04)

        Summe Teilab
schnitt

439,69
20.549,35

20.989,04
0,00

20.989,04
83.607,49

Gesamtsumme
52.360,77

435.988,54
488.349,31

236.186,66
252.162,65

6.668.388,52
435.988,54

Summe 346000 Gesamtsumme
435.988,54

Ausgewertet am
: 10.04.2017
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Anhangzum Jahresabschluss31.12.2016Das Geschäftsjahr 2016 im ÜberblickDie Betriebsleistung des Wasserwerkes im Jahr 2016 beträgt rd. EURO 6.299.500,00(2015 EURO 6.197.900,00). Die Tarife und Gebühren wurden 2016 gemäß Beschluss desGemeinderates vom 04.12.2015 erhöht.Unter Berücksichtigung des Finanzergebnisses und der Steuern verzeichnet dasWasserwerk ein Jahresergebnis von rd. EURO -3.737.800,00 (2015: EURO 333.000,00).Der Grund für diesen Verlust ist, dass der Jahresabschluss 2016 zur Gänze an dieBestimmungen des UGB angepasst wurde, und die Berechnung derPersonalrückstellungen - vor allem der Pensionsrückstellung - somit mit einemgeänderten Zinssatz zu erfolgen hatte. Diese Neuberechnung der Personalrückstellungenführte zu einem drastisch höheren Ansatz per 31.12.2016. Dadurch entstand einentsprechender Aufwand in der Dotierung. Der Unterschiedsbetrag wurde im Jahr derUmstellung sofort zur Gänze aufwandswirksam erfasst. Weiters waren diePensionsbeträge (transitorischer Posten) in Gesamtbetrachtung der Übertragung derPensionsverpflichtungen an die Stadt sowie des bestehenden Pensionsumlageverfahrens(Pensionslasten) aufwandswirksam aufzulösen. Dieser Nachholeffekt ist einmalig im Jahr2016. Ohne diesen einmalig wirkenden Effekt arbeitet das Unternehmen positiv.Im Zeitpunkt der Pensionierung wird die jeweilige Pensionsrückstellung aufgelöst (Erlös)und der jeweilige Barwert der Pensionsverplichtung wiederum als Aufwand verbucht undan die Stadt übertragen. Die Pensionslasten (Pensionsumlage der Stadt) stellen diesfallseine reine Kapitaltransferzahlung an die Stadt dar.Aufgrund gesetzlicher Bestimmungen ist das Wasserwerk nicht ertragsteuerpflichtig.1. Bilanzierungs- und BewertungsmethodenDer Jahresabschluss wurde unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßigerBuchführung sowie unter Beachtung der Generalnorm, ein möglichst getreues Bild derVermögens-, Finanz- und Ertragslage des Unternehmens zu vermitteln (§ 222 Abs. 2UGB) aufgestellt.Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses wurden die Grundsätze der Vollständigkeit undder ordnungsmäßigen Bilanzierung eingehalten.Bei Vermögensgegenständen und Schulden wurde der Grundsatz der Einzelbewertungangewendet. Dem Vorsichtsgrundsatz wurde Rechnung getragen, indem insbesondere nurdie am Abschlussstichtag verwirklichten Gewinne ausgewiesen wurden. Alle erkennbarenRisiken und drohenden Verluste, die im Geschäftsjahr 2016 oder in einem der früherenGeschäftsjahre entstanden sind, wurden berücksichtigt.1.1. Anlagevermögen1.1.1. Immaterielles AnlagevermögenErworbene immaterielle Vermögensgegenstände werden zu Anschaffungskosten bewertet,vermindert um planmäßige Abschreibungen entsprechend der Nutzungsdauer. Die
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planmäßigen Abschreibungen werden linear vorgenommen.Als Nutzungsdauer wird ein Zeitraum von 3 bis 75 Jahren zugrundegelegt.Außerplanmäßige Abschreibungen wurden nicht vorgenommen.1.1.2. SachanlagevermögenDas Sachanlagevermögen wurde zu Anschaffungs- und Herstellungskosten abzüglich derbisher aufgelaufenen und im Berichtsjahr 2016 planmäßig fortgeführten Abschreibungenbewertet. Zur Ermittlung der Abschreibungsätze wird generell die lineareAbschreibungsmethode gewählt.Der Rahmen der Nutzungsdauer beträgt für die einzelnen Anlagegruppen:Gebäude und Bauten: von 10 bis 50 Jahren.Technische Anlagen und Maschinen: von 5 bis 10 JahrenAndere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung: von 3 bis 20 JahrenGeringwertige Wirtschaftsgüter im Sinne des § 13 EStG 1988 werden im Zugangsjahrjeweils voll abgeschrieben und sind in der Entwicklung des Anlagevermögens als Zugangund Abgang ausgewiesen.Außerplanmäßige Abschreibungen wurden nicht vorgenommen. Festwerte gemäß § 209Abs. 1 werden nicht verwendet.1.2. Umlaufvermögen1.2.1. Vorräte1.2.1.1. fertige Erzeugnisse und WarenDie fertigen Erzeugnisse und Waren wurden zu Anschaffungskosten bewertet.1.2.2. Forderungen und sonstige VermögensgegenständeBei der Bewertung von Forderungen wurden erkennbare Risiken durch individuelleAbwertungen berücksichtigt.1.3. Rückstellungen1.3.1. Rückstellungen für Anwartschaften auf AbfertigungenDie Abfertigungsrückstellung ist nach finanzmathematischen Grundsätzen auf Basis einesRechnungszinssatzes von 2,5 % und eines Pensionseintrittsalters von 60 bzw. 65ermittelt (zulässige, vereinfachte Bewertung aufgrund unwesentlicher Unterschiedegegenüber einer versicherungsmathematischen Berechnung).1.3.2. PensionsrückstellungDie Berechnung des Rückstellungswertes für Pensionen erfolgte nach den Bestimmungendes § 198 und § 211 UGB in der Fassung des Rechnungslegungs-Änderungsgesetzes2014 (RÄG 2014) unter Berücksichtigung der AFRAC-Stellungnahme 27 "Rückstellungenfür Pensions-, Abfertigungs-, Jubiläumsgeld- und vergleichbare langfristig fälligeVerplichtungen nach den Vorschriften des Unternehmensgesetzbuches" vom Juni 2016.Als Finanzierungsverfahren für die Ansprüche wurde das Teilwertverfahren herangezogen.Als Rechnungszins wurde der 10-Jahres-Durchschnittszinssatz mit Stand 31.12.2016verwendet. Dieser ergibt sich analog der deutschen Rückstellungsabzinsungsverordnungaus den letzten 120 Monatsendständen. Es kam ein Rechnungszins von 4,01 % zurAnwendung. Jährliche Steigerungen der maßgeblichen Bemessungsgrundlagen in derAnwartschaftsphase sowie jährliche Steigerungen der laufenden Leistungen wurden mit1,50 % angesetzt. Als Rechnungsgrundlagen wurden die "AVÖ 2008-P -Rechnungsgrundlagen für die Pensionsversicherung - Pagler & Pagler" in der Ausprägungfür Angestellte herangezogen. Die Berechnungen erfolgten auf Basis eineskalkulatorischen Pensionsalters von 62. Für die Pensionsrückstellung wurde ein
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versicherungsmathematisches Gutachten (VALIDA) eingeholt.1.3.3. Sonstige RückstellungenDie Rückstellungen wurden unter Bedachtnahme auf den Vorsichtsgrundsatz in der Höhedes voraussichtlichen Anfalles gebildet. Rückstellungen aus Vorjahren werden, soweit sienicht verwendet werden und der Grund für ihre Bildung weggefallen ist, aufgelöst. DieJubiläumsgeldrückstellung ist nach finanzmathematischen Grundsätzen auf Basis einesRechnungszinssatzes von 2,5 % ermittelt (zulässige, vereinfachte Bewertung aufgrundunwesentlicher Unterschiede gegenüber einer versicherungsmathematischen Berechnung).1.3.4. VerbindlichkeitenDie Verbindlichkeiten sind mit dem Rückzahlungsbetrag unter Bedachtnahme auf denGrundsatz der Vorsicht bewertet.2. Allgemeine Erläuterungen zur Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung3. Erläuterungen zur Bilanz3.1. AnlagevermögenDie Entwicklung der einzelnen Posten des Anlagevermögens und die Aufgliederung derJahresabschreibung nach einzelnen Posten ist aus dem Anlagespiegel ersichtlich.3.1.1. Immaterielle Vermögensgegenstände3.1.2. SachanlagenDer in den bebauten Grundstücken enthaltene Grundwert beträgt EUR 197.686,90(Vorjahr EUR 163.988,90).In Bau befindliche Anlagen werden mit EUR 0,00 (Vorjahr EUR 27.078,73) ausgewiesen.3.2. Umlaufvermögen3.2.1. Vorräte3.2.1.1. Fertige Erzeugnisse und WarenDer Warenvorrat stieg auf EUR 136.195,92 (Vorjahr EUR 142.040,91).3.2.2. Forderungen und sonstige VermögensgegenständeDie Fristigkeit der Forderungen stellt sich folgendermaßen dar:Summe davon mit einer Restlaufzeit vonmehr als 1 Jahr2016 2015 2016 2015EUR EUR EUR EURForderungen aus Lieferungen undLeistungen 172.018,79 181.107,35 0,00 0,00sonstige Forderungen undVermögensgegenstände 365.644,86 414.572,48 0,00 0,00Summe 537.663,65 595.679,83 0,00 0,003.2.2.1. Forderungen aus Lieferungen und LeistungenDie Forderungen aus Lieferungen und Leistungen haben eine durchschnittliche Laufzeit
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von 1 Monat.Im Geschäftsjahr 2016 mussten Einzelwertberichtigungen in Höhe von EUR -4.553,08(Vorjahr EUR 1.695,65) vorgenommen werden.3.2.2.2. Sonstige ForderungenDie sonstigen Forderungen bestehen im Wesentlichen aus Rechnungsabgrenzungen, derForderung gegenüber dem Finanzamt, und den Forderungen ausWasseranschlussbeiträgen.3.3. Aktive Rechnungsabgrenzung3.3.1. Transitorische PostenDie transitorischen Posten werden mit EUR 0,00 (Vorjahr EUR 711.623,42) ausgewiesen.Dieser Posten, unter dem bisher die Pensionsbeiträge der Dienstnehmer verbucht waren,musste in Gesamtbetrachtung der Übertragung der Pensionsverplichtungen an die Stadtsowie des bestehenden Pensionsumlageverfahrens (Pensionslasten) aufgelöst werden.3.4. Eigenkapital3.4.1. Bilanzgewinn / BilanzverlustDer Bilanzverlust für das Jahr 2016 beläuft sich auf EUR -3.737.845,83 (VorjahrEUR 332.986,30).3.4.2. Subventionen und ZuschüsseDie Subventionen und Zuschüsse beinhalten Investitionszuschüsse aus öffentlichen Mitteln(nicht rückzahlbar).3.4.3. Rückstellungen3.4.4. Rückstellung für AbfertigungenDie Abfertigungsrückstellung wird in Höhe von EUR 207.279,00 (VorjahrEUR 212.029,00) ausgewiesen.3.4.5. Rückstellung für PensionenDie Vorsorge für vertraglich zugesicherte und unwiderrufliche Pensionsanwartschaften deraktiven Bediensteten wird in Höhe des versicherungsmathematischenDeckungserfordernisses mit EUR 5.939.129,42 (Vorjahr EUR 2.165.155,92) ausgewiesen.3.4.6. Sonstige RückstellungenDie sonstigen Rückstellungen bestehen aus folgenden Positionen:31.12.2016 31.12.2015EUR EURRückstellungen für Verpflichtungen gegenüber Arbeitnehmern 235.218,00 264.686,00Summe 235.218,00 264.686,00Die Rückstellungen für Verpflichtungen gegenüber Arbeitnehmern bestehen aus derRückstellung für nicht konsumierte Urlaube und der Rückstellung für Jubiläumsgelder.3.5. VerbindlichkeitenDie Aufgliederung der Verbindlichkeiten gemäß § 225 Abs. 6 und § 237 Z 1 a und b stelltsich folgendermaßen dar:
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R e s t l a u f z e i tSumme bis 1 Jahr über 1 Jahr über 5 JahreEUR EUR EUR EURVerbindlichkeiten 2016 6.202.395,38 724.953,10 2.028.084,88 3.449.357,40gegenüber Kreditinstituten 2015 6.266.269,93 399.904,65 2.310.357,00 3.556.008,28Verbindlichkeiten aus 2016 430.447,25 430.447,25 0,00 0,00Lieferungen und Leistungen 2015 482.393,07 482.393,07 0,00 0,00sonstige Verbindlichkeiten 2016 1.442.174,70 1.431.324,32 710,86 10.139,522015 1.324.438,96 1.312.877,77 1.421,67 10.139,52Summe 2016 8.075.017,33 2.586.724,67 2.028.795,74 3.459.496,92Summe 2015 8.073.101,96 2.195.175,49 2.311.778,67 3.566.147,80Jedes Darlehen wird in die entsprechenden Restlaufzeiten unterteilt.3.5.1. Verbindlichkeiten gegenüber KreditinstitutenDie Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten veränderten sich gegenüber dem Vorjahrum EUR -63.874,55 auf EUR 6.202.395,38.Anzumerken ist, dass aufgrund eines Systemfehlers bei der Bank Austria, bei der dasGirokonto besteht, die Abbuchung der Raten für das 2. Halbjahr 2016 zum Großteil nichtper 31. 12. 2016 (wie vertraglich vereinbart) sondern erst per 02.01.2017 erfolgt ist.Dementsprechend höher als geplant ist der Schuldenstand per 31.12.2016. Eindiesbezügliches Bestätigungsschreiben der Bank Austria liegt vor.3.5.2. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und LeistungenDie Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen haben eine durchschnittlicheLaufzeit von 1 Monat.3.5.3. Sonstige VerbindlichkeitenDie sonstigen Verbindlichkeiten bestehen im Wesentlichen aus den Verbindlichkeitengegenüber der Stadt und Rechnungsabgrenzungen.3.6. Passive Rechnungsabgrenzung4. Erläuterungen zur Gewinn- und Verlustrechnung4.1. UmsatzerlöseDie Umsatzerlöse betragen EUR 5.940.786,94 (Vorjahr EUR 5.865.891,64) undveränderten sich damit um EUR 74.895,30.4.2. Aktivierte EigenleistungenDie im Anlagevermögen berücksichtigten Eigenleistungen betrugen EUR 327.831,75(Vorjahr EUR 302.899,62).4.3. Sonstige betriebliche Erträge4.3.1. Erträge aus dem Abgang vom AnlagevermögenAus dem Abgang von Anlagegütern wurden Buchgewinne in Höhe von EUR 4.083,31(Vorjahr EUR 2.333,32) erzielt. Unter Berücksichtigung der Buchwerte in Höhe vonEUR -0,02 (Vorjahr EUR -0,01) betragen die Erlöse EUR 4.083,33 (VorjahrEUR 2.333,33).4.3.2. Übrige betriebliche Erträge
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Die übrigen betrieblichen Erträge betragen EUR 26.786,79 (Vorjahr EUR 26.729,57) undbestehen im Wesentlichen aus der Auflösung der Investitionszuschüsse.4.4. Aufwendungen für Material und sonstige bezogene LeistungenDer Materialaufwand und die Aufwendungen für bezogene Herstellungsleistungen habensich gegenüber dem Vorjahr um EUR 3.010,16 verändert und betragen im GeschäftsjahrEUR 491.284,63.4.5. PersonalaufwandDer Personalaufwand hat sich gegenüber dem Vorjahr um EUR 4.132.237,13 aufEUR 6.389.631,80 verändert. Die Erhöhung des Personalaufwandes resultiert imWesentlichen aus der Neubewertung der Pensionsrückstellungen nach UGB und derAuflösung der Pensionsbeiträge.4.6. Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände und SachanlagenDie planmäßigen Abschreibungen betragen im Geschäftsjahr EUR 1.563.115,00 undveränderten sich damit gegenüber dem Vorjahr um EUR 65.966,89.4.7. Sonstige betriebliche Aufwendungen4.7.1. Steuern, soweit nicht Steuern vom Einkommen oder ErtragDie nicht ertragsabhängigen Steuern beliefen sich im Geschäftsjahr auf EUR 11.557,59(Vorjahr EUR 11.739,55) und beinhalten Grundsteuer, KFZ-Steuer und Gebühren.4.7.2. Übrige betriebliche AufwendungenDie übrigen betrieblichen Aufwendungen betragen EUR 1.630.813,23 und verändertensich gegenüber dem Vorjahr um EUR -18.781,97.Die Verringerung resultiert hauptsächlich aus geringeren Instandhaltungen. .4.8. BetriebsergebnisDas Betriebsergebnis beträgt EUR -3.786.913,46 und hat sich damit gegenüber demVorjahr um EUR -4.080.615,61 verändert.4.9. Finanzielles ErgebnisDas finanzielle Ergebnis schlägt sich im Geschäftsjahr mit EUR 49.163,99 nieder. Diesbedeutet gegenüber dem Vorjahr eine Veränderung von EUR 9.823,51.4.10. Steuern vom Einkommen und ErtragDie Kapitalertragsteuerbelastung hat sich gegenüber dem Vorjahr um EUR 40,03 verändertund beträgt im Geschäftsjahr 2016 EUR 96,36.4.11. BilanzverlustDer Jahresverlust des Geschäftsjahres 2016 beträgt EUR -3.737.845,83 und verändertesich gegenüber dem Vorjahr um EUR -4.070.832,13 (Vorjahresergebnis EUR 332.986,30).VORSCHAU AUF 2017Für das Jahr 2017 wurde wieder ein umfangreiches Investitionsprogramm beschlossen,welches die Erneuerung von bestehenden Leitungen (Rehabilitation) in Verbindung mitStraßenerneuerungen bzw. Prioritätensetzung nach PIREM, Straßeninstandsetzungen,Rohrnetzerweiterungen, die Adaptierung bzw. Erneuerung und Erweiterung vonAnlagenteilen bei Hochbehältern und Pumpwerken und die Sanierung bzw. den Neubaudes Hochbehälters Weinitzen vorsieht.Weiters sollen Investitionen für Grunderwerb, die energetische Optimierung der Anlagenvon 5/WW, für den Fuhrpark (Auswechslung), für diverse Klein- bzw. Laborgeräte, für dieSoftware und für die betriebliche Arbeitssicherheit getätigt werden.
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Anhangzum Jahresabschluss31.12.2016Das Geschäftsjahr 2016 im ÜberblickDas Stadtkinocenter wurde über Beschluss des Gemeinderates per 01.01.1994 auf dieDauer von 20 Jahren bis zum 31. 12. 2013 verpachtet. Der Pachtvertrag wurde mitBeschluss des Stadtsenates vom 16.10.2013 um weitere 10 Jahre verlängert. In diesemneuen Vertrag wurde die Durchführung von Investitionsmaßnahmen zur Digitalisierung derProjektoren, zur Erneuerung der Lüftungsanlage und zur Herstellung eines barrierefreienZuganges in Höhe von mindestens EUR 300.000,00 vereinbart. Diese Maßnahmenwurden auch durchgeführt. Die Entwicklung der Besucherfrequenz stellt sich wie folgt dar:Jahr Besucher Index1993 149.576 1001994 158.206 1061995 133.949 901996 143.410 961997 163.138 1091998 151.166 1011999 25.911 172000 22.019 152001 23.720 162002 22.049 152003 19.399 132004 27.999 192005 18.110 122006 11.576 82007 11.497 82008 17.090 112009 16.091 112010 15.794 112011 15.018 102012 13.331 92013 9.919* 72014 25.734* 172015 25.850 172016 26.737 18*Umbaumaßnahmen
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1. Bilanzierungs- und BewertungsmethodenDer Jahresabschluss wurde unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßigerBuchführung sowie unter Beachtung der Generalnorm, ein möglichst getreues Bild derVermögens-, Finanz- und Ertragslage des Unternehmens zu vermitteln (§ 222 Abs. 2UGB) aufgestellt.Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses wurden die Grundsätze der Vollständigkeit undder ordnungsmäßigen Bilanzierung eingehalten.Bei Vermögensgegenständen und Schulden wurde der Grundsatz der Einzelbewertungangewendet. Dem Vorsichtsgrundsatz wurde Rechnung getragen, indem insbesondere nurdie am Abschlussstichtag verwirklichten Gewinne ausgewiesen wurden. Alle erkennbarenRisiken und drohenden Verluste, die im Geschäftsjahr 2016 oder in einem der früherenGeschäftsjahre entstanden sind, wurden berücksichtigt.1.1. Anlagevermögen1.1.1. SachanlagevermögenDas Sachanlagevermögen wurde zu Anschaffungs- und Herstellungskosten abzüglich derbisher aufgelaufenen und im Berichtsjahr 2016 planmäßig fortgeführten Abschreibungenbewertet. Zur Ermittlung der Abschreibungssätze wird generell die lineareAbschreibungsmethode gewählt.Der Rahmen der Nutzungsdauer beträgt für die einzelnen Anlagegruppen:Gebäude und Bauten: 33 bis 66,67 JahreAndere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung: 5 bis 10 JahreAußerplanmäßige Abschreibungen wurden nicht vorgenommen. Festwerte gemäß § 209Abs. 1 werden nicht verwendet.1.2. Umlaufvermögen1.2.1. Forderungen und sonstige VermögensgegenständeBei der Bewertung von Forderungen wurden erkennbare Risiken durch individuelleAbwertungen berücksichtigt.1.3. VerbindlichkeitenDie Verbindlichkeiten sind mit dem Rückzahlungsbetrag unter Bedachtnahme auf denGrundsatz der Vorsicht bewertet.2. Allgemeine Erläuterungen zur Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung3. Erläuterungen zur Bilanz3.1. AnlagevermögenDie Entwicklung der einzelnen Posten des Anlagevermögens und die Aufgliederung derJahresabschreibung nach einzelnen Posten ist aus dem Anlagespiegel ersichtlich.3.2. Umlaufvermögen
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3.2.1. Forderungen und sonstige VermögensgegenständeDie Fristigkeit der Forderungen stellt sich folgendermaßen dar:Summe davon mit einer Restlaufzeit vonmehr als 1 Jahr2016 2015 2016 2015EUR EUR EUR EURsonstige Forderungen undVermögensgegenstände 0,00 5.186,00 0,00 0,00Summe 0,00 5.186,00 0,00 0,003.2.2. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen3.3. Eigenkapital3.3.1. Bilanzgewinn / BilanzverlustDer Bilanzverlust für das Jahr 2016 beläuft sich auf EUR -6.799,88 (VorjahrEUR -6.781,05).3.4. VerbindlichkeitenDie Aufgliederung der Verbindlichkeiten gemäß § 225 Abs. 6 und § 237 Z 1 a und b stelltsich folgendermaßen dar: R e s t l a u f z e i tSumme bis 1 Jahr über 1 Jahr über 5 JahreEUR EUR EUR EURVerbindlichkeiten aus 2016 0,00 0,00 0,00 0,00Lieferungen und Leistungen 2015 1.711,52 1.711,52 0,00 0,00sonstige Verbindlichkeiten 2016 125.997,64 125.997,64 0,00 0,002015 91.844,57 91.844,57 0,00 0,00Summe 2016 125.997,64 125.997,64 0,00 0,00Summe 2015 93.556,09 93.556,09 0,00 0,003.4.1. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen3.4.2. Sonstige VerbindlichkeitenDie sonstigen Verbindlichkeiten bestehen im Wesentlichen aus den Verbindlichkeitengegenüber der Stadt und gegenüber dem Finanzamt.4. Erläuterungen zur Gewinn- und Verlustrechnung4.1. UmsatzerlöseDie Umsatzerlöse betragen EUR 54.695,11 (Vorjahr EUR 51.883,94) und veränderten sichdamit um EUR 2.811,17.4.2. Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände und SachanlagenDie planmäßigen Abschreibungen betragen im Geschäftsjahr EUR 22.579,16 undveränderten sich damit gegenüber dem Vorjahr um EUR 0,00 .4.3. Sonstige betriebliche Aufwendungen
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4.3.1. Steuern, soweit nicht Steuern vom Einkommen oder ErtragDie nicht ertragsabhängigen Steuern beliefen sich im Geschäftsjahr auf EUR 41,25(Vorjahr EUR 41,25) und beinhalten Gebühren.4.3.2. Übrige betriebliche AufwendungenDie übrigen betrieblichen Aufwendungen betragen EUR 38.953,52 und veränderten sichgegenüber dem Vorjahr um EUR 2.878,91.4.4. BetriebsergebnisDas Betriebsergebnis beträgt EUR -6.878,82 und hat sich damit gegenüber dem Vorjahrum EUR -67,74 verändert.4.5. Finanzielles ErgebnisDas finanzielle Ergebnis schlägt sich im Geschäftsjahr mit EUR 78,94 nieder. Diesbedeutet gegenüber dem Vorjahr eine Veränderung von EUR 48,91.4.6. BilanzverlustDer Jahresverlust des Geschäftsjahres 2016 beträgt EUR -6.799,88 und veränderte sichgegenüber dem Vorjahr um EUR -18,83 (Vorjahresergebnis EUR -6.781,05).
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Anhangzum Jahresabschluss31.12.2016Das Geschäftsjahr 2016 im ÜberblickNach Abschluss des neuen Generalnutzungsvertrages mit dem Vertragspartner EPAMEDIA, beschlossen im Gemeinderat vom 10. 12. 2010, werden ab 1. 1. 2011 von derPlakatierung nur noch die Hinweistafeln auf Lichtmasten und Rahmen,Gassenhinweistafeln sowie Indoorbildschirme und das Elektronische Informationssystembetreut und vermarktet.Alle anderen Agenden gingen an die EPA MEDIA über.Die Umsatzerlöse des Unternehmens betragen rd. EURO 363.300,00 (Vorjahr EURO360.900,00).Die Personalkosten (ohne Personalrückstellungen) der Bediensteten in handwerklicherVerwendung werden von der Partnerfirma ersetzt.Das Jahresergebnis beträgt rd. EURO -558.900,00 (Vorjahr EUR 66.600,00).Der Grund für diesen Verlust ist, dass der Jahresabschluss 2016 zur Gänze an dieBestimmungen des UGB angepasst wurde, und die Berechnung derPersonalrückstellungen - vor allem der Pensionsrückstellung - somit mit einemgeänderten Zinssatz zu erfolgen hatte. Diese Neuberechnung der Personalrückstellungenführte zu einem drastisch höheren Ansatz per 31.12.2016. Dadurch entstand einentsprechender Aufwand in der Dotierung. Der Unterschiedsbetrag wurde im Jahr derUmstellung sofort zur Gänze aufwandswirksam erfasst. Weiters waren diePensionsbeiträge (transitorischer Posten) in Gesamtbetrachtung der Übertragung derPensionsverplichtungen an die Stadt sowie des bestehenden Pensionsumlageverfahrens(Pensionslasten) aufwandswirksam aufzulösen. Dieser Nachholeffekt ist einmalig im Jahr2016.Im Zeitpunkt der Pensionierung wird die jeweilige Pensionsrückstellung aufgelöst (Erlös)und der jeweilige Barwert der Pensionsverplichtung wiederum als Aufwand verbucht undan die Stadt übertragen. Dies erfolgte im Jahr 2016 im Hinblick auf die Pensionierung vonNorman Keeper. Die Pensionslasten (Pensionsumlage der Stadt) stellen diesfalls einereine Kapitaltransferzahlung an die Stadt dar.1. Bilanzierungs- und BewertungsmethodenDer Jahresabschluss wurde unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßigerBuchführung sowie unter Beachtung der Generalnorm, ein möglichst getreues Bild derVermögens-, Finanz- und Ertragslage des Unternehmens zu vermitteln (§ 222 Abs. 2UGB) aufgestellt.Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses wurden die Grundsätze der Vollständigkeit undder ordnungsmäßigen Bilanzierung eingehalten.Bei Vermögensgegenständen und Schulden wurde der Grundsatz der Einzelbewertungangewendet. Dem Vorsichtsgrundsatz wurde Rechnung getragen, indem insbesondere nur
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die am Abschlussstichtag verwirklichten Gewinne ausgewiesen wurden. Alle erkennbarenRisiken und drohenden Verluste, die im Geschäftsjahr 2016 oder in einem der früherenGeschäftsjahren entstanden sind, wurden berücksichtigt.1.1. Anlagevermögen1.1.1. Immaterielles AnlagevermögenErworbene immaterielle Vermögensgegenstände werden zu Anschaffungskosten bewertet,vermindert um planmäßige Abschreibungen entsprechend der Nutzungsdauer. Dieplanmäßigen Abschreibungen werden linear vorgenommen.Als Nutzungsdauer wird ein Zeitraum von 4 bis 5 Jahren zugrundegelegt.Außerplanmäßige Abschreibungen wurden nicht vorgenommen.1.1.2. SachanlagevermögenDas Sachanlagevermögen wurde zu Anschaffungs- und Herstellungskosten abzüglich derbisher aufgelaufenen und im Berichtsjahr 2016 planmäßig fortgeführten Abschreibungenbewertet. Zur Ermittlung der Abschreibungsätze wird generell die lineareAbschreibungsmethode gewählt.Der Rahmen der Nutzungsdauer beträgt für die einzelnen Anlagegruppen:Andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung: 4 bis 15 JahreGeringwertige Wirtschaftsgüter im Sinne des § 13 EStG 1988 werden im Zugangsjahrjeweils voll abgeschrieben und sind in der Entwicklung des Anlagevermögens als Zugangund Abgang ausgewiesen.Außerplanmäßige Abschreibungen wurden nicht vorgenommen. Festwerte gemäß § 209Abs. 1 werden nicht verwendet.1.1.3. FinanzanlagenDie Finanzanlagen sind zu Anschaffungskosten bilanziert.1.2. Umlaufvermögen1.2.1. Vorräte1.2.1.1. Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe und WarenDie Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe sowie Waren sind zu Anschaffungskosten angesetzt.1.2.2. Forderungen und sonstige VermögensgegenständeBei der Bewertung von Forderungen wurden erkennbare Risiken durch individuelleAbwertungen berücksichtigt.1.3. Rückstellungen1.3.1. Rückstellungen für Anwartschaften auf AbfertigungenDie Abfertigungsrückstellung ist nach finanzmathematischen Grundsätzen auf Basis einesRechnungszinssatzes von 2,5 % und eines Pensionseintrittsalters von 60 bzw. 65ermittelt (zulässige, vereinfachte Bewertung aufgrund unwesentlicher Unterschiedegegenüber einer versicherungsmathematischen Berechnung).1.3.2. PensionsrückstellungDie Berechnung des Rückstellungswertes für Pensionen erfolgte nach den Bestimmungendes § 198 und § 211 UGB in der Fassung des Rechnungslegungs-Änderungsgesetzes2014 (RÄG 2014) unter Berücksichtigung der AFRAC-Stellungnahme 27 "Rückstellungenfür Pensions-, Abfertigungs-, Jubiläumsgeld- und vergleichbare langfristig fällige
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Verplichtungen nach den Vorschriften des Unternehmensgesetzbuches" vom Juni 2016.Als Finanzierungsverfahren für die Ansprüche wurde das Teilwertverfahren herangezogen.Als Rechnungszins wurde der 10-Jahres-Durchschnittszinssatz mit Stand 31.12.2016verwendet. Dieser ergibt sich analog der deutschen Rückstellungsabzinsungsverordnungaus den letzten 120 Monatsendständen. Es kam ein Rechnungszins von 4,01 % zurAnwendung. Jährliche Steigerungen der maßgeblichen Bemessungsgrundlagen in derAnwartschaftsphase sowie jährliche Steigerungen der laufenden Leistungen wurden mit1,50 % angesetzt. Als Rechnungsgrundlagen wurden die "AVÖ 2008-P -Rechnungsgrundlagen für die Pensionsversicherung - Pagler & Pagler" in der Ausprägungfür Angestellte herangezogen. Die Berechnungen erfolgten auf Basis eineskalkulatorischen Pensionsalters von 62.Für die Pensionsrückstellung wurde ein versicherungsmathematisches Gutachten(VALIDA) eingeholt.1.3.3. Sonstige RückstellungenDie Rückstellungen wurden unter Bedachtnahme auf den Vorsichtsgrundsatz in der Höhedes voraussichtlichen Anfalles gebildet. Rückstellungen aus Vorjahren werden, soweit sienicht verwendet werden und der Grund für ihre Bildung weggefallen ist, aufgelöst. DieJubiläumsgeldrückstellung ist nach finanzmathematischen Grundsätzen auf Basis einesRechnungszinssatzes von 2,5 % ermittelt (zulässige, vereinfachte Bewertung aufgrundunwesentlicher Unterschiede gegenüber einer versicherungsmathematischen Berechnung).1.4. Verbindlichkeiten2. Allgemeine Erläuterungen zur Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung2.1. Negatives EigenkapitalDie Gesellschaft weist unter Passiva, A den Posten "negatives Eigenkapital" in Höhe vonEUR -50.426,70 aus.3. Erläuterungen zur Bilanz3.1. AnlagevermögenDie Entwicklung der einzelnen Posten des Anlagevermögens und die Aufgliederung derJahresabschreibung nach einzelnen Posten ist aus dem Anlagespiegel ersichtlich.3.1.1. Immaterielle VermögensgegenständeAls immaterielle Vermögensgegenstände sind EDV-Programme ausgewiesen.3.1.2. Sachanlagen3.1.3. FinanzanlagenBei den sonstigen Wertpapieren des Anlagevermögens handelt es sich um österreichischeWertpapiere.3.2. Umlaufvermögen3.2.1. Vorräte3.2.1.1. Roh-, Hilfs- und BetriebsstoffeDer Bestand der Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe veränderte sich gegenüber dem Vorjahr(EUR 2.729,00) auf EUR 1.942,00.
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3.2.2. Forderungen und sonstige VermögensgegenständeDie Fristigkeit der Forderungen stellt sich folgendermaßen dar:Summe davon mit einer Restlaufzeit vonmehr als 1 Jahr2016 2015 2016 2015EUR EUR EUR EURForderungen aus Lieferungen undLeistungen 11.713,04 21.655,89 0,00 0,00sonstige Forderungen undVermögensgegenstände 30.256,35 3.276,61 0,00 0,00Summe 41.969,39 24.932,50 0,00 0,003.2.2.1. Forderungen aus Lieferungen und LeistungenDie Forderungen aus Lieferungen und Leistungen haben eine durchschnittliche Laufzeitvon 1 Monat.Im Geschäftsjahr 2016 mussten Einzelwertberichtigungen in Höhe von EUR 124,00(Vorjahr EUR 246,70) vorgenommen werden.3.2.2.2. Sonstige ForderungenDie sonstigen Forderungen bestehen im Wesentlichen aus Forderungsabgrenzungen undder Forderung gegenüber dem Finanzamt.3.3. Aktive Rechnungsabgrenzung3.3.1. Transitorische PostenDie transitorischen Posten werden mit EUR 0,00 (Vorjahr EUR 73.754,96) ausgewiesen.Dieser Posten, unter dem bisher die Pensionsbeiträge der Dienstnehmer verbucht waren,musste in Gesamtbetrachtung der Übertragung der Pensionsverplichtungen an die Stadtsowie des bestehenden Pensionsumlageverfahrens (Pensionslasten) aufgelöst werden.3.4. Eigenkapital3.4.1. Bilanzgewinn / BilanzverlustDer Bilanzverlust für das Jahr 2016 beläuft sich auf EUR -558.869,56 (VorjahrEUR 66.566,16).3.5. Rückstellungen3.5.1. Rückstellung für AbfertigungenDie Abfertigungsrückstellung wird in Höhe von EUR 19.978,00 (VorjahrEUR 19.311,00) ausgewiesen.3.5.2. Rückstellung für PensionenDie Vorsorge für vertraglich zugesicherte und unwiderrufliche Pensionsanwartschaften deraktiven Bediensteten wird in Höhe des versicherungsmathematischenDeckungserfordernisses mit EUR 492.337,04 (Vorjahr EUR 312.507,31) ausgewiesen.3.5.3. Sonstige RückstellungenDie sonstigen Rückstellungen bestehen aus folgenden Positionen:
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31.12.2016 31.12.2015EUR EURRückstellungen für Verpflichtungen gegenüber Arbeitnehmern 9.932,00 12.548,00Summe 9.932,00 12.548,00Die Rückstellungen für Verpflichtungen gegenüber Arbeitnehmern bestehen aus derRückstellung für nicht konsumierte Urlaube und der Rückstellung für Jubiläumsgelder.3.6. VerbindlichkeitenDie Aufgliederung der Verbindlichkeiten gemäß § 225 Abs. 6 und § 237 Z 1 a und b stelltsich folgendermaßen dar: R e s t l a u f z e i tSumme bis 1 Jahr über 1 Jahr über 5 JahreEUR EUR EUR EURVerbindlichkeiten 2016 0,00 0,00 0,00 0,00gegenüber Kreditinstituten 2015 8.253,51 8.253,51 0,00 0,00Verbindlichkeiten aus 2016 31.594,34 31.594,34 0,00 0,00Lieferungen und Leistungen 2015 8.561,57 8.561,57 0,00 0,00sonstige Verbindlichkeiten 2016 109.847,67 109.847,67 0,00 0,002015 63.405,82 63.405,82 0,00 0,00Summe 2016 141.442,01 141.442,01 0,00 0,00Summe 2015 80.220,90 80.220,90 0,00 0,00Jedes Darlehen wird in die entsprechenden Restlaufzeiten unterteilt.3.6.1. Verbindlichkeiten gegenüber KreditinstitutenDie Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten veränderten sich gegenüber dem Vorjahrum EUR -8.253,51 auf EUR 0,00 .3.6.2. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und LeistungenDie Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen haben eine durchschnittlicheLaufzeit von 1 Monat.3.6.3. Sonstige VerbindlichkeitenDie sonstigen Verbindlichkeiten bestehen im Wesentlichen aus den Verbindlichkeitengegenüber der Stadt und der Abgrenzung von Verbindlichkeiten.4. Erläuterungen zur Gewinn- und Verlustrechnung4.1. UmsatzerlöseDie Umsatzerlöse betragen EUR 363.260,83 (Vorjahr EUR 360.949,62) und verändertensich damit um EUR 2.311,21. Die Umsatzerlöse beinhalten Erlöse aus Vermietungen vonHinweistafeln auf Lichtmasten und Rahmen sowie die Gassenhinweistafeln, die Erlöse ausder Anschlaggebühr EIS und die Vermietung der Indoor Bildschirme. Weiters beinhaltensie die Raummiete und die Ersätze für Personalkosten durch den Vertragspartner und dasvertraglich geregelte Nutzungsentgelt.4.2. Sonstige betriebliche Erträge4.2.1. Erträge aus dem Abgang vom AnlagevermögenAus dem Abgang von Anlagegütern wurden Buchgewinne in Höhe von EUR 0,00 (VorjahrEUR -8.016,70) erzielt.
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4.2.2. Übrige betriebliche ErträgeDie übrigen betrieblichen Erträge betragen EUR 0,00 (Vorjahr EUR 83.493,34).4.3. PersonalaufwandDer Personalaufwand hat sich gegenüber dem Vorjahr um EUR 573.824,39 aufEUR 798.059,17 verändert. Die Erhöhung des Personalaufwandes resultiert imWesentlichen aus der Neubewertung der Pensionsrückstellungen nach UGB und derAuflösung der Pensionsbeiträge.4.4. Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände und SachanlagenDie planmäßigen Abschreibungen betragen im Geschäftsjahr EUR 41.709,54 undveränderten sich damit gegenüber dem Vorjahr um EUR 4.630,81.4.5. Sonstige betriebliche Aufwendungen4.5.1. Steuern, soweit nicht Steuern vom Einkommen oder ErtragDie nicht ertragsabhängigen Steuern beliefen sich im Geschäftsjahr auf EUR 17.043,00(Vorjahr EUR 11.595,10) und beinhalten die Werbeabgabe, Aufwendungen für dieSondernutzung von öffentlichem Gut und Gebühren.4.5.2. Übrige betriebliche AufwendungenDie übrigen betrieblichen Aufwendungen betragen EUR 65.361,89 und veränderten sichgegenüber dem Vorjahr um EUR -8.715,66..4.6. BetriebsergebnisDas Betriebsergebnis beträgt EUR -558.912,77 und hat sich damit gegenüber dem Vorjahrum EUR -648.352,87 verändert.4.7. Finanzielles ErgebnisDas finanzielle Ergebnis schlägt sich im Geschäftsjahr mit EUR 43,21 nieder. Diesbedeutet gegenüber dem Vorjahr eine Veränderung von EUR -689,85.4.8. Steuern vom Einkommen und ErtragDie Körperschaftsteuerbelastung hat sich gegenüber dem Vorjahr um EUR -23.607,00verändert und beträgt im Geschäftsjahr 2016 EUR 0,00.4.9. BilanzverlustDer Jahresverlust des Geschäftsjahres 2016 beträgt EUR -558.869,56 und veränderte sichgegenüber dem Vorjahr um EUR -625.435,72 (Vorjahresergebnis EUR 66.566,16).VORSCHAU AUF 2017Im Jahr 2017 werden von der Partnerfirma EPAMEDIA Buswartehallen mitunterschiedlichen Werbemedien ausgetauscht werden.
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Anhangzum Jahresabschluss31.12.2016Das Geschäftsjahr 2016 im ÜberblickMit Beschluss des Gemeinderates vom 23. 4. 2008 wurde die BKG Bestattung KärntenGmbH gegründet und der operative Teil der Bestattung Villach per 1. 1. 2008 eingebracht.Ab diesem Zeitpunkt verbleiben bei der Bestattung Villach die Gebäudevermietung, dieMitarbeiterverrechnung sowie die Verrechnung der anfallenden Kosten.Die Bestattung verzeichnete im Geschäftsjahr 2016 Umsatzerlöse von rd. EURO950.800,00 (2015 EURO 990.400,00), welche Vermietungserlöse und Refundierungenbeinhalten.Unter Berücksichtigung des Finanzergebnisses und der Steuern weist das Unternehmenein Jahresergebnis von rd. EURO 83.000,00 aus (2015 EURO 122.000,00). DerPlangewinn in Höhe von rd. EURO 81.300,00 wurde um rd. EURO 1.700,00 überschritten.In Gesamtbetrachtung der Übertragung der Pensionsverpflichtungen an die Stadt bei denbetreffenden Unternehmen sowie des bestehenden Pensionsumlageverfahrens(Pensionslasten) stellen die Pensionslasten eine reine Kapitaltransferzahlung an die Stadtdar und sind dementsprechend nicht mehr als Personalaufwand auszuweisen.1. Bilanzierungs- und BewertungsmethodenDer Jahresabschluss wurde unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßigerBuchführung sowie unter Beachtung der Generalnorm, ein möglichst getreues Bild derVermögens-, Finanz- und Ertragslage des Unternehmens zu vermitteln (§ 222 Abs. 2UGB) aufgestellt.Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses wurden die Grundsätze der Vollständigkeit undder ordnungsmäßigen Bilanzierung eingehalten.Bei Vermögensgegenständen und Schulden wurde der Grundsatz der Einzelbewertungangewendet. Dem Vorsichtsgrundsatz wurde Rechnung getragen, indem insbesondere nurdie am Abschlussstichtag verwirklichten Gewinne ausgewiesen wurden. Alle erkennbarenRisiken und drohenden Verluste, die im Geschäftsjahr 2016 oder in einem der früherenGeschäftsjahre entstanden sind, wurden berücksichtigt.1.1. Anlagevermögen1.1.1. SachanlagevermögenDas Sachanlagevermögen wurde zu Anschaffungs- und Herstellungskosten abzüglich derbisher aufgelaufenen und im Berichtsjahr 2016 planmäßig fortgeführten Abschreibungenbewertet. Zur Ermittlung der Abschreibungsätze wird generell die lineareAbschreibungsmethode gewählt.Der Rahmen der Nutzungsdauer beträgt für die einzelnen Anlagegruppen:Gebäude und Bauten: 10 bis 40 Jahre
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Außerplanmäßige Abschreibungen wurden nicht vorgenommen. Festwerte gemäß § 209Abs. 1 werden nicht verwendet.Geringwertige Wirtschaftsgüter im Sinne des § 13 EStG 1988 werden im Zugangsjahrjeweils voll abgeschrieben und sind in der Entwicklung des Anlagevermögens als Zugangund Abgang ausgewiesen.1.2. Umlaufvermögen1.2.1. Forderungen und sonstige VermögensgegenständeBei der Bewertung von Forderungen wurden erkennbare Risiken durch individuelleAbwertungen berücksichtigt.1.3. Rückstellungen1.3.1. Rückstellungen für Anwartschaften auf AbfertigungenDie Abfertigungsrückstellung ist nach finanzmathematischen Grundsätzen auf Basis einesRechnungszinssatzes von 2,5 % und eines Pensionseintrittsalters von 60 bzw. 65ermittelt (zulässige, vereinfachte Bewertung aufgrund unwesentlicher Unterschiedegegenüber einer versicherungsmathematischen Berechnung). Die Dotierung derAbfertigungsrückstellung erfolgte erstmalig.1.3.2. Sonstige RückstellungenDie Rückstellungen wurden unter Bedachtnahme auf den Vorsichtsgrundsatz in der Höhedes voraussichtlichen Anfalles gebildet. Rückstellungen aus Vorjahren werden, soweit sienicht verwendet werden und der Grund für ihre Bildung weggefallen ist, aufgelöst. DieJubiläumsgeldrückstellung ist nach finanzmathematischen Grundsätzen auf Basis einesRechnungszinssatzes von 2,5 % ermittelt (zulässige, vereinfachte Bewertung aufgrundunwesentlicher Unterschiede gegenüber einer versicherungsmathematischen Berechnung).Die Dotierung der Jubiläumsgeldrückstellung erfolgte erstmalig.1.4. VerbindlichkeitenDie Verbindlichkeiten sind mit dem Rückzahlungsbetrag unter Bedachtnahme auf denGrundsatz der Vorsicht bewertet.2. Allgemeine Erläuterungen zur Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung3. Erläuterungen zur Bilanz3.1. AnlagevermögenDie Entwicklung der einzelnen Posten des Anlagevermögens und die Aufgliederung derJahresabschreibung nach einzelnen Posten ist aus dem Anlagespiegel ersichtlich.3.1.1. SachanlagenDer in den bebauten Grundstücken enthaltene Grundwert beträgt EUR 218.018,50(Vorjahr EUR 218.018,50).3.2. Umlaufvermögen3.2.1. Forderungen und sonstige VermögensgegenständeDie Fristigkeit der Forderungen stellt sich folgendermaßen dar:
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Summe davon mit einer Restlaufzeit vonmehr als 1 Jahr2016 2015 2016 2015EUR EUR EUR EURForderungen aus Lieferungen undLeistungen 126.914,79 39.087,59 0,00 0,00sonstige Forderungen undVermögensgegenstände 317.483,62 341.903,61 294.479,94 317.026,29Summe 444.398,41 380.991,20 294.479,94 317.026,293.2.1.1. Forderungen aus Lieferungen und LeistungenDie Forderungen aus Lieferungen und Leistungen haben eine durchschnittliche Laufzeitvon 1 Monat.3.2.1.2. Sonstige ForderungenDie sonstigen Forderungen bestehen im Wesentlichen aus dem gegebenen Darlehen andie VIV Villacher Immobilien Vermögensverwaltung GmbH & Co KG.3.3. Eigenkapital3.3.1. Bilanzgewinn / BilanzverlustDer Bilanzgewinn für das Jahr 2016 beläuft sich auf EUR 82.993,39 (VorjahrEUR 121.994,75).3.3.2. Subventionen und ZuschüsseDie Subventionen und Zuschüsse beinhalten Investitionszuschüsse aus öffentlichen Mitteln(nicht rückzahlbar).3.4. Rückstellungen3.4.1. Rückstellung für AbfertigungenDie Abfertigungsrückstellung wird in Höhe von EUR 37.866,00 (Vorjahr EUR 0,00)ausgewiesen.3.4.2. SteuerrückstellungenDie Steuerrückstellungen betreffen zu erwartende Nachzahlungen an Körperschaftsteueraufgrund des Jahresabschlusses.3.4.3. Sonstige RückstellungenDie sonstigen Rückstellungen bestehen aus folgenden Positionen:31.12.2016 31.12.2015EUR EURRückstellungen für Verpflichtungen gegenüber Arbeitnehmern 57.748,00 0,00Summe 57.748,00 0,00Die Rückstellungen für Verpflichtungen gegenüber Arbeitnehmern bestehen aus derRückstellung für Jubiläumsgelder.3.5. VerbindlichkeitenDie Aufgliederung der Verbindlichkeiten gemäß § 225 Abs. 6 und § 237 Z 1 a und b stelltsich folgendermaßen dar:
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R e s t l a u f z e i tSumme bis 1 Jahr über 1 Jahr über 5 JahreEUR EUR EUR EURVerbindlichkeiten 2016 53.980,69 28.497,33 25.483,36 0,00gegenüber Kreditinstituten 2015 62.801,21 8.820,52 53.980,69 0,00Verbindlichkeiten aus 2016 0,00 0,00 0,00 0,00Lieferungen und Leistungen 2015 8.439,18 8.439,18 0,00 0,00sonstige Verbindlichkeiten 2016 528.713,58 528.713,58 0,00 0,002015 368.918,34 368.918,34 0,00 0,00Summe 2016 582.694,27 557.210,91 25.483,36 0,00Summe 2015 440.158,73 386.178,04 53.980,69 0,00Jedes Darlehen wird in die entsprechenden Restlaufzeiten unterteilt.3.5.1. Verbindlichkeiten gegenüber KreditinstitutenDie Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten veränderten sich gegenüber dem Vorjahrum EUR -8.820,52 auf EUR 53.980,69.Anzumerken ist, dass aufgrund eines Systemfehlers bei der Bank Austria, bei der dasGirokonto besteht, die Abbuchung der Raten für das 2. Halbjahr 2016 zum Großteil nichtper 31. 12. 2016 (wie vertraglich vereinbart) sondern erst per 02.01.2017 erfolgt ist.Dementsprechend höher als geplant ist der Schuldenstand per 31.12.2016. Eindiesbezügliches Bestätigungsschreiben der Bank Austria liegt vor.3.5.2. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen3.5.3. Sonstige VerbindlichkeitenDie sonstigen Verbindlichkeiten bestehen im Wesentlichen aus den Verbindlichkeitengegenüber der Stadt, gegenüber dem Finanzamt und den Rechnungsabgrenzungen.4. Erläuterungen zur Gewinn- und Verlustrechnung4.1. UmsatzerlöseDie Umsatzerlöse betragen EUR 950.808,53 (Vorjahr EUR 990.432,68) und verändertensich damit um EUR -39.624,15.4.2. Sonstige betriebliche Erträge4.2.1. Übrige betriebliche ErträgeDie übrigen betrieblichen Erträge betragen EUR 501,79 (Vorjahr EUR 501,79) undbestehen im Wesentlichen aus der Auflösung der Investitionszuschüsse.4.3. PersonalaufwandDer Personalaufwand hat sich gegenüber dem Vorjahr um EUR -13.658,42 aufEUR 715.986,95 verändert. Der Personalaufwand für die überlassenen Mitarbeiter wirdgemäß Personalüberlassungsvertrag refundiert. Die Anzahl der überlassenen Mitarbeiterhat sich im Jahr 2016 um 1 verringert.4.4. Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände und SachanlagenDie planmäßigen Abschreibungen betragen im Geschäftsjahr EUR 28.255,89 undveränderten sich damit gegenüber dem Vorjahr um EUR 14,40.4.5. Sonstige betriebliche Aufwendungen
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4.5.1. Steuern, soweit nicht Steuern vom Einkommen oder ErtragDie nicht ertragsabhängigen Steuern beliefen sich im Geschäftsjahr auf EUR 57,20(Vorjahr EUR 814,41) und beinhalten Gebühren.4.5.2. Übrige betriebliche AufwendungenDie übrigen betrieblichen Aufwendungen betragen EUR 77.557,66 und veränderten sichgegenüber dem Vorjahr um EUR -1.536,05.4.6. BetriebsergebnisDas Betriebsergebnis beträgt EUR 129.452,62 und hat sich damit gegenüber dem Vorjahrum EUR -23.686,87 verändert.4.7. Finanzielles ErgebnisDas finanzielle Ergebnis schlägt sich im Geschäftsjahr mit EUR 9.318,77 nieder. Diesbedeutet gegenüber dem Vorjahr eine Veränderung von EUR -201,49.4.8. Steuern vom Einkommen und ErtragDie Körperschaftsteuerbelastung hat sich gegenüber dem Vorjahr um EUR 15.113,00verändert und beträgt im Geschäftsjahr 2016 EUR 55.778,00.4.9. BilanzgewinnDer Jahresgewinn des Geschäftsjahres 2016 beträgt EUR 82.993,39 und veränderte sichgegenüber dem Vorjahr um EUR -39.001,36 (Vorjahresergebnis EUR 121.994,75).
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Anhangzum Jahresabschluss31.12.2016Das Geschäftsjahr 2016 im ÜberblickIn der Sommersaison 2016 haben sich die Nächtigungszahlen in Österreich um 5,1 %gegenüber 2015 erhöht. Villach verzeichnete ein Nächtigungsplus von 3,8 %.Seit dem Jahr 2003 sind sowohl das Bad Drobollach als auch das Bad Egg zur Gänzeverpachtet. Im Jahr 2015 wurde in Drobollach der Kauf der Liegenschaften des HerrnOswald Bernold abgewickelt. Auch das Seebad St. Andrä am Ossiacher See wird durcheinen Pächter betrieben.Die Umsatzerlöse in Höhe von rd. EURO 70.100,00 umfassen die Pachteinnahmen unddie Refundierung der Betriebskosten.1. Bilanzierungs- und BewertungsmethodenDer Jahresabschluss wurde unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßigerBuchführung sowie unter Beachtung der Generalnorm, ein möglichst getreues Bild derVermögens-, Finanz- und Ertragslage des Unternehmens zu vermitteln (§ 222 Abs. 2UGB) aufgestellt.Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses wurden die Grundsätze der Vollständigkeit undder ordnungsmäßigen Bilanzierung eingehalten.Bei Vermögensgegenständen und Schulden wurde der Grundsatz der Einzelbewertungangewendet. Dem Vorsichtsgrundsatz wurde Rechnung getragen, indem insbesondere nurdie am Abschlussstichtag verwirklichten Gewinne ausgewiesen wurden. Alle erkennbarenRisiken und drohenden Verluste, die im Geschäftsjahr 2016 oder in einem der früherenGeschäftsjahre entstanden sind, wurden berücksichtigt.1.1. AnlagevermögenAußerplanmäßige Abschreibungen wurden nicht vorgenommen.1.1.1. SachanlagevermögenDas Sachanlagevermögen wurde zu Anschaffungs- und Herstellungskosten abzüglich derbisher aufgelaufenen und im Berichtsjahr 2016 planmäßig fortgeführten Abschreibungenbewertet. Zur Ermittlung der Abschreibungsätze wird generell die lineareAbschreibungsmethode gewählt.Der Rahmen der Nutzungsdauer beträgt für die einzelnen Anlagegruppen:Gebäude und Bauten: 10 bis 50 JahreTechnische Anlagen und Maschinen: 5 bis 15 JahreAndere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung: 5 bis 20 JahreGeringwertige Wirtschaftsgüter im Sinne des § 13 EStG 1988 werden im Zugangsjahrjeweils voll abgeschrieben und sind in der Entwicklung des Anlagevermögens als Zugangund Abgang ausgewiesen.
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1.2. Umlaufvermögen1.2.1. Forderungen und sonstige VermögensgegenständeBei der Bewertung von Forderungen wurden erkennbare Risiken durch individuelleAbwertungen berücksichtigt.1.3. VerbindlichkeitenDie Verbindlichkeiten sind mit dem Rückzahlungsbetrag unter Bedachtnahme auf denGrundsatz der Vorsicht bewertet.2. Allgemeine Erläuterungen zur Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung3. Erläuterungen zur Bilanz3.1. AnlagevermögenDie Entwicklung der einzelnen Posten des Anlagevermögens und die Aufgliederung derJahresabschreibung nach einzelnen Posten ist aus dem Anlagespiegel ersichtlich.3.1.1. SachanlagenDer in den bebauten Grundstücken enthaltene Grundwert beträgt EUR 882.318,04(Vorjahr EUR 882.318,04).In Bau befindliche Anlagen werden mit EUR 13.307,00 (Vorjahr EUR 0,00) ausgewiesenund betreffen die Neugestaltung des Strandbades Drobollach.3.2. Umlaufvermögen3.2.1. Forderungen und sonstige VermögensgegenständeDie Fristigkeit der Forderungen stellt sich folgendermaßen dar:Summe davon mit einer Restlaufzeit vonmehr als 1 Jahr2016 2015 2016 2015EUR EUR EUR EURForderungen aus Lieferungen undLeistungen 14.519,10 30.621,01 0,00 0,00sonstige Forderungen undVermögensgegenstände 21.616,73 5.961,72 0,00 0,00Summe 36.135,83 36.582,73 0,00 0,003.2.1.1. Forderungen aus Lieferungen und LeistungenDie Forderungen aus Lieferungen und Leistungen haben eine durchschnittliche Laufzeitvon 1 Monat.3.2.1.2. Sonstige ForderungenDie sonstigen Forderungen bestehen im Wesentlichen aus Rechnungsabgrenzungen undaus der Forderung gegenüber dem Finanzamt.3.3. Eigenkapital3.3.1. Bilanzgewinn / BilanzverlustDer Bilanzverlust für das Jahr 2016 beläuft sich auf EUR -143.458,58 (VorjahrEUR -144.783,96).
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3.3.2. Subventionen und ZuschüsseDie Subventionen und Zuschüsse beinhalten Investitionszuschüsse aus öffentlichen Mitteln(nicht rückzahlbar).3.4. VerbindlichkeitenDie Aufgliederung der Verbindlichkeiten gemäß § 225 Abs. 6 und § 237 Z 1 a und b stelltsich folgendermaßen dar: R e s t l a u f z e i tSumme bis 1 Jahr über 1 Jahr über 5 JahreEUR EUR EUR EURVerbindlichkeiten 2016 83.607,49 54.314,80 29.292,69 0,00gegenüber Kreditinstituten 2015 104.156,84 20.549,35 83.607,49 0,00Verbindlichkeiten aus 2016 14.986,62 14.986,62 0,00 0,00Lieferungen und Leistungen 2015 24.819,00 24.819,00 0,00 0,00sonstige Verbindlichkeiten 2016 125.218,21 125.218,21 0,00 0,002015 87.689,17 87.689,17 0,00 0,00Summe 2016 223.812,32 194.519,63 29.292,69 0,00Summe 2015 216.665,01 133.057,52 83.607,49 0,00Jedes Darlehen wird in die entsprechenden Restlaufzeiten unterteilt.3.4.1. Verbindlichkeiten gegenüber KreditinstitutenDie Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten veränderten sich gegenüber dem Vorjahrum EUR -20.549,35 auf EUR 83.607,49.Anzumerken ist, dass aufgrund eines Systemfehlers bei der Bank Austria, bei der dasGirokonto besteht, die Abbuchung der Raten für das 2. Halbjahr 2016 zum Großteil nichtper 31. 12. 2016 (wie vertraglich vereinbart) sondern erst per 02.01.2017 erfolgt ist.Dementsprechend höher als geplant ist der Schuldenstand per 31.12.2016. Eindiesbezügliches Bestätigungsschreiben der Bank Austria liegt vor.3.4.2. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und LeistungenDie Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen haben eine durchschnittlicheLaufzeit von 1 Monat.3.4.3. Sonstige VerbindlichkeitenDie sonstigen Verbindlichkeiten bestehen im Wesentlichen aus den Verbindlichkeitengegenüber der Stadt und Rechnungsabgrenzungen.4. Erläuterungen zur Gewinn- und Verlustrechnung4.1. UmsatzerlöseDie Umsatzerlöse betragen EUR 70.115,84 (Vorjahr EUR 72.316,38) und veränderten sichdamit um EUR -2.200,54.4.2. Sonstige betriebliche Erträge4.2.1. Übrige betriebliche ErträgeDie übrigen betrieblichen Erträge betragen EUR 8.426,31 (Vorjahr EUR 6.915,56) undbestehen im Wesentlichen aus der Auflösung der Investitionszuschüsse.
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4.3. PersonalaufwandDer Personalaufwand hat sich gegenüber dem Vorjahr um EUR 6.423,31 aufEUR 39.449,35 verändert.4.4. Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände und SachanlagenDie planmäßigen Abschreibungen betragen im Geschäftsjahr EUR 82.548,09 undveränderten sich damit gegenüber dem Vorjahr um EUR 7.297,54.4.5. Sonstige betriebliche Aufwendungen4.5.1. Steuern, soweit nicht Steuern vom Einkommen oder ErtragDie nicht ertragsabhängigen Steuern beliefen sich im Geschäftsjahr auf EUR 6.145,78(Vorjahr EUR 5.455,77) und beinhalten Grundsteuer und Gebühren.4.5.2. Übrige betriebliche AufwendungenDie übrigen betrieblichen Aufwendungen betragen EUR 93.599,94 und veränderten sichgegenüber dem Vorjahr um EUR -15.764,10.4.6. BetriebsergebnisDas Betriebsergebnis beträgt EUR -143.201,01 und hat sich damit gegenüber dem Vorjahrum EUR 663,45 verändert.4.7. Finanzielles ErgebnisDas finanzielle Ergebnis schlägt sich im Geschäftsjahr mit EUR -242,06 nieder. Diesbedeutet gegenüber dem Vorjahr eine Veränderung von EUR 667,36.4.8. Steuern vom Einkommen und ErtragDie Kapitalertragsteuerbelastung hat sich gegenüber dem Vorjahr um EUR 5,43 verändertund beträgt im Geschäftsjahr 2016 EUR 15,51.4.9. BilanzverlustDer Jahresverlust des Geschäftsjahres 2016 beträgt EUR -143.458,58 und veränderte sichgegenüber dem Vorjahr um EUR 1.325,38 (Vorjahresergebnis EUR -144.783,96).VORSCHAU AUF 2017Im Jahr 2017 sind Investitionen in Höhe von EURO 500.000,00 zur Erweiterung desBades Drobollach geplant (lt. Wirtschaftsplan 2017).



60

�����������	
�����	

���������������
���������

������������������	
�����
�����������������
���
����������
�����������������
����������������
������

���������������������
������������������
�
���������	
��
�������� !"���#�������$
���
������
����%���
��������������$�������	�&�&##�
����������
��'��
�#������������
���������(&���)��*��
#�� !"����������+���	����
���,������
��-�
������
���������&���������������������-��
���
�#�������������.������&�&�#
�����
��-��
������#������%���
��/���
������(&��'��������
�#�����-�
�������	���'���$���(���%���%�����
������
�����������
����0����.������������
������'���$���
�����
������������ !���%���
����'��%�+����&����#&����1��
�����#��������2�'��
�#������������
���������(&���)�3�� !"���� '*	�	0�'�44*56� '*	�$�������

������ 7
����� ������#

���� $���
������ 7
����� ������#

��� $���
������1���������� ����.8 �� ����������8.! �� �����������8.) �� ���!.9 �� �����������.� �� �����������8.8 ��6�#���������������!8�:��� ���!.) �� �����������.3 �� ������������.) �� ���!.8 �� ����������!.; �� ������������.8 ��7��+����������!9<!;�:��� ���!.� �� ����������!.9 �� �����������!.) �� ��� .) �� ����������!.! �� �����������!.8 ��9<1���������� �!!.� �� ��������!�.� �� ���������!).� �� ���;.� �� ��������!�.� �� ���������!".� ����
�&�������=�

���%�����>� �8�.  �� ��������3�.  �� ����������3.  �� ��8.� �� ��������88.  �� ���������38.  ����
�&�������'���
��� �3 .  �� ��������� .  �� ���������"!.  �� ��".� �� ��������89.� �� ���������3).  ��7&��
������=$���?�	�&��>� �38.  �� ���������3.  �� ���������"".  �� �38.  �� ���������3.  �� ���������"".  ��-��
������������#

�����#�����%���4���#
���.������������
���9������.�'��
����
��
����-���&���@@.�-�����+<��
(
#�
�����@@����
�����������%��'��
��������
��0&##����#�����
�#
�2#

��
��'���$���7�����
�#�����!���<!3�"������!�)�<8 �)�����!9�  �:��.�!��"�<8!�;������!;�  �:����A�
����������$
���
�����&������
��'��

���+�
������(��+�

���������������������������(&������-�
�����.��
���&#��.�����������������'��� � !"� � !�� � !3� � !8� � !�� � !!�$��� !)�!�9� �8��8!� !8�);;� 8!�);)� �"� 9;� ���989�	0�'�44*56� ����99� !)��� � !!��8!� �3�8; � �!�33 � !;�; ���B�������� !"���������##�����
�'������
���
����C�0*1B�<D<4*AE��%���
��������������%�+���������������.��
��������������
������������������-�������2
���������
�������
�<$
��
��#�����
����������
�<��
��
��
���C�������E�(&���##������
�����������������
����%�����6���
�������-���������
�������������&�%�����
����������������������������
�����������������������	� �	����������������*�����
����
������
�+�����#

���'�����#�������
��!����  �������
���6����*#������
������������#��-�
���������7
&�����������-����#��+������2�-�
��(��������&����6�����
�����������
�����������'�����#������%���
�����������$��
��
������
#���*��-����#��+��������
��'��

���+�
��������9"3�$
���������(��+�

������	���-��
��F��*����##�#��+������������!���� !"�G��.3 ���



61

B�������� !�����&#�����
��:������������+���������	
��:���������,��#

���������������������������������
���#�
����7
������+���������

������B�������� !����������
���
������#

���:������������
���
���'��
�����������+�.�����
��H������
�&��
���
������������&#������������������	
����*����
��������2��������
�����
�����������������%�+��B�������������������&�����������!	"�"���
� �	���'���	�&�&##�
��������
�������� !"����������#�����
����,�����#

����*���
���
���������(����
����������2�'��
�#���������������������(&��� ��*��
#�� !"��������
����������'�����#�������������������6&�+

�(����
������6
�+����&�����
����
��'��
���
������������-����#��+���
��A������

������'�����#�����	���B�����&����&#���
��������
��(&��!�9�<8!�;�.�F���
#��(&�� ;�  ��
��!��  �:����$
���$
��������&�����$:0��.� ��B���
�������
�������������3�!3!�$
������������
���
�������%���
��A�
�����
�����	�&�&##�
����������
������������%
����
�&����������������'�+�������
��
������&����#&��+���/���%����������##���*������������'��
��
��������7��������4��������
������(&��!��)�!))8�
����
��'�����#����(&��H�
��
�����������.����#

��(&�� )�  �:���I�!)�  �:�����,�������D�����������J�������+�
��������������
���
���*���

�������&���
������
�������$����<6
#��<7���������
����0��������
��
��������
#����������������
���*�2����#������'���
���+�
����
����
��'�����#�������
�#&������A�
���������������
�����0���#����
������
�����'��
���������
���#������
��������
��'����������
���(��#��������J�������+�
�����&�����������.��������
��'��
��
������H��
������������������/
##�
��(&���!����#
�� ! ��
��J�������+�
��������K
��#� 9�  �I��!�8 �(��#��������*������'�����
�&��� !���������
��'���&���������
�����
����������������.�������
��J�����������'�����(&��H
�������
��
��$����*������+��
�������
��� �8 �:���������#�
�����
����	���'��
��
������H��
������������������/
##�
��(&��� �)��  "�����! �8�� !!�%�����
��������
�����+���*���
�%������(&��0����
���
������������

���������
��+��������� � �(��#�����������	����
����������(����#�����4������&�������������/�������+���'��%�+�������������������+��'���+��
����������
�������� !!����%��
���������
�����������/������#�����������
�������� !���
��'��
�#���������������������(&��!3��H��+�� !�.��%#�
��+��
�������
��+���8!�!��� �!.������
�#&������������#�� �*��!��H�
��  )�����������'�������
����
��������+����,�
����'���������6�����-�������
�����(����
������	���-�
��+
����
����
�����
�����
������'�������
��.�����
�������� !�����9.��L����,����������������������
�����������$
�����������������&�&�
���
���������
�������D����

���������
������/-B�='��
��*��
#��  ).�/-B��  �>.�������������	���7�F��<5������
���+���*��%������
����7�F��<�
��#������������
����������%�+�����%�����
������
�������
������������A�
������

����
������7�F��<5������
������#��+������������������������
���.��+�����
�������

��#�����.�����������H
��(�����������2�'��
�#���������������������(&��



62

�3�"�� !�.�1�-�!).��������
������������������&��
#���
��$
��
��������.�%���������&�����������'&&���+��#�����.��

���������H
�������������
��������������������������
��-�
��(�������+���'��%�+��������0���#

���
����+������
�������'���
������
�����������(��#�
������H
����������(����#�����4������&�����������
��'��%�+����%����
��&�����+���'��%�+�������������������+��'���+��
���.������
��D
�������
��8!�!��� !"���������������(�������#����������������B�������� !"��������������������������%
��
��A������

�����#��������D�����������#�����(��#��������
�������+���$���
�����������'�����#���������

������*���������
�������

��#

����/������������������
�����������
����������������������������##�������##��
���
����������/���������������	
��'���
�����#

���������(&������/��������������B�����(��������&��&����������+����A�
������
��'������+����������'���
�����#������
�&�������#�����
��'��%�+�����
��.��%������
��+��%���
���
�����,�����*��������������
��B��������#���������*�#�����#�����������������#�� �	
��������/
##�
�������������
���
��*�����M64D��
������
������,�����#

���.����
������+������
��$������������������*���������
����&����
���&�
�
����N���������������
����'�����#�����������
��������������+���'����������+���/����#�����+����
������	
��'��
�#�����������+���O��������������&#����
������
����������8��*������� !"��*#��������H�2�������������
���'����&���&##�����
���
��*�������������������
����%�����	��
�'��������������������������
��/��+������
�������������������	
����*�#�����
����������������&�����&�����(&��6���������+�-����������

��
��������$�%���
�
"���&��������	����	
���B�����
�����F����� !"�������������
�����&�����
���B��������#���������
�������������������������������*�#�����(&�������
��:������%�+��������*�����M64D����
����%�����	
��+���*����#
�
����������*��������&�����
����O�����%�������=���&�.�'#
�+�
���+.��
�
#��
���+�����>��������(&���
�+�������
�����:�����������������*���

�������*���
#����6&
�����(&����&��������	
����������������
������
�����
����.�����
�
����-�%����������+&���������������
����������
���.����
���
��'��%�+����������#�
�������������&������	
����
#���%���##�����
�'�����#�������	�������������	�&�&##�
��������%�����
���+
����������4������7���������������1&��
����(���������/
##�
���
���
����C'��
�������
�E���������������	
��$�,����������&#����
��'�
��
��(&��6�����4���������'�������&�
�������/+����
��	��
����������������)��*������� !"����B������������$����������
�����&�(���&�������
������1���
������$#����&������������&����
�
������&�
��������##�
�
���7���������'���

������������������0��������
&���
��������/
##�
�����



63

���#���

����������������B��'���

������������������$����&##��
��0���������

�����������.������

��+�
�
��������'�����#������������4���������2�����
������&##��D��������&���
���:����+�����
�#������#

�����&#��.�
������+�
���

������
�
�
(������������#	��
��	������	�������!	"�"���
� �	
��������/
##�
������
�������� !���
��'�����#�����+����
���������%
����)8M).����8������;)M!.�F���
#��7��	�&�&##�
�.�
��*����2�(&��!)����P�(&��6���������#��'���&#�������������	����
���
��
���'��
�#����������(&������
�������
����
�����
�+����������)�� !�����������	
�����'���������
�������� !"�(�����������2�(&��6�����'���&#�����%�����	
��O���������
�����*�#�������&#����
��'�
��
��(&�����
������������#�
���.�H����D�#����$����.����������&����� !"��B�������� !"��������
���6�/
##�
���
������*��#&������
����-�&F������C����������	�&�&##�
��A$:E�������������	������-��������
&�����&#����
��'�
��
��(&��6�����'%������
������%������*#��#�����;�����
�� !"���	��%�����
������������
���6��&�������
�����+�����������.�������'��%
��

��
�����(&���
�#(&������.�-�&F���(��
�������%����������
������'���	�&�&##�
������'���&#�����+�����
�����	
��-��������
&��(&��;�/��
���������&#������!����������� !9���	���'���&#��'����
����������'�����
�&��� !9�(&����������������
����������&�
�����&#����
��$���
�����������-�
��(����������
������-�
����
���������6&�+

���'�������(�
�����(�	���� �*##��(���������#�(������'��
�#%�����������
�������������
�����������
���=:*�.�����������>������
���%�����B�������� !"����������
��������������#������'�������##�.��
���
���/���

���������#���������������+����&#������������������*����

�����
����%������������
�������� !���##�����
�'�����#������
��F���
����	��
��
##��&����������������$
���-�%����������������������
�������� !��(&����&�������J�����#

��+�����#

����'�����������
���+�������������(&##����	
�����
���������������������'�����
���
��
��'���

�������������������	�����
������������
���

��
�.�������
��������/
##�
���
��������������
��
�����'��
�+�����#�������&�
�����������������(&���##����
��/���%���������
��
�����+����������������
�����#�����������
����
���
����#

����'����
��������������������##��������.����������$�����
��(&���������������&����������
��
��������$
�������##����
���
�����������
������:���������
����������#

��������&�����Q�+���*�������
����
��'�����
�&��
����������'��
������������������+��	
��'������
���+����(&��H�
��
��$����������������,�����Q��
��'�����
�&������

�����
�����������������
����������'��
���������������
�������1������������%����
�����������$�������
�����
���H
����*����������
����
������������������%���
��'����(����#�����������#���������������



64

 

���������������������� � � � � � � � � 	 	 � ��� 
����



65

�����������	
��
���
�������

���������������
����	����
����


��
���
�����������

��	
���
��
��	����
��

�������������
��	
���
��

��	����
��
�����������

���������	��
������

������������
�������������

������	�
���
�
��������


	�����������
��� ����������

 !�"�#�����#��
����$%�������

"���#!"�&!"�#�
�����������������

��

������
���
���
��

����$%�����%�
'�'��(��(����

��
�)*�**��+)

*�)�,
*�*-
	��%."�%!�/��$

� "�������0"�
���#%'��1%#���

�	,�+,)��	
�	��	,)��)

��%��������!
% ����$���"�2�

3����
���%."�%!/�'�

#��4��%."�%!%2'
�#�

3*��	�����
	),�
,)��	

�����	�
�	,)��)

����#5'��%���
�%���� 

)��	��)*
�-	�),)�
	

	��+*��	-
*�	�	-)��)

�����������
���
�������
�


)��*-)�,-
,�
���,*

����	������
���������	���

�����
�����������

��������������
����

���������������
	�����������

���!!�� ��
�+�-	����

����
	�'���" ����/�

� �"��������0
%���


)���,�*�
����	,��


���6���" ���
������!!�� ��

		���)���
*)�-
)���

��
		���
��
		���

����������������
�
�����
���
���

�
�����
�������������

��������������
��������

�������� �����

�����������
����

���
����
	����2"��!"�#

��"���� � ���
2�������"�3

	�76������ �
��%���8"�'����

 ������
"���"�����

*�)�,�,�-

*,��	-���+

8�"���� ��
�
�)+	�-)

���
-*���
�%96��("���"��

������!%�'/�"�
�%96��("���"��

������!%�'/�"�
2"��/���"��(�:

%#�
96��(�#��%!���

"��(�:%#�
*-��,-�*)�4��1

��		�+-��
	
�����4��1������

�%96��("���"��
������!%�'/�"�

���6���" ��76
������ ������

����(; ���3
96��(�#��%!���

"��(�:%#�
 � ����5���


*��	+�*�
-��*)-��)

,*��*+�,,

-��*��



�)-�*����)�4��
1��*�)�,�,�-


�%96��("���"��
������!%�'/�"�

�����2"��!"�#
��"����%���8"�

'���� ������
96��(�#��%!���

"��(�:%#�
8�"���� ��

�**�	*)�
-
,+-�

+�*,

�����4��1������
�%96��("���"��

������!%�'/�"�
��������������


�����������
��!
2"��/���"��(�:

%#�
"��
���
�����

�������
�������

)���*���,	


-)�+
*�-+
�**�	*)�
-�4��

1��,+-�

+�*,
�����������

�������������
�������������

�����
�%96��("���"��

������!%�'/�"�
�����������

96��(�#��%!���
"��(�:%#�

	���%��"�6�"��
#���6����

	���*	�,�
	��-*��	�

�����4��1������ *��6���" ����
�2"��!"�#��"���

	,���*+�*�
			�-	+�,�

�%96��("���"��
������!%�'/�"�

2"��/���"��(�:
%#�

	,���*+�*��4��
1��			�-	+�,�

�%96��("���"��
������!%�'/�"�

96��(�#��%!���
"��(�:%#�

�����4��1������
	���,��)	���

-*	�+)��*

�%96��("���"��

������!%�'/�"�
2"��/���"��(�:

%#�
+	,�+���,��4��

1��
�*�*+��,�
�%96��("���"��

������!%�'/�"�
96��(�#��%!���

"��(�:%#�
�)-�*����)�4��

1��*�)�,�,�-

���������	


�
��
�
�������

�������
����
����������

	
�
��
�
�������

�������
����
7"�(%<���%����

"!!%�#
�!�=���


�>8$�8������>
8



66

�����������	
�����
������� ��������������������	���
���������
������������������
��������������������
�������������� ��������	
 ��������	
�� ������� !"�� ��
�����
��� ������
������� �#$��%&��'�� %�'!%()��� � *&��� ������ ���

���� ����
����� ������ �%���'���!���%�����+�$�& ��
����
���� ����
�������,� -+./�$0+$&�$�.1 ����� %�!�+$0��#$��%&�'��#&�$���� ���!!+$&�!�%��+$&�$�� ������������� ! ������������ ������������2� 3� �#$�!�+./�$0 ���������� ����
������� -'�() �%'+$&�$�� ���������������������
���
�������
�����������
���
����	
�
����
��� "�� #$%����&�'()����� �� ��������� ���������4� �#$��%&��'�� %�'!%()��-+./�$0+$&�$�� ������ 
����
��� ����������5� 6/%�()�$�+�����+��6����'%���47������� �%���'����� �&���'�$�%���8 ���������� ��������9� �#$��%&��6%$��$�+$0�*)$!%()��� � *&� ������ ����������� 6%$��$�+$0�*)$!%()��-+./�$0+$&�$ �������� �������
��� 6/%�()�$�+�����+��6��9�'%����7�:�%�$���$����� �.�#�!�&�8 *�������� *������
���� � &�'$%��;# �
��+� $6/%�()�$�+�����+��6��5�+$0�6��� ���������� ����������� 
��+� $�;#���%$<#���$�+$0�;#��� � �& ��������� ���������,� � &�'$%��$�()��
��+� $ 
����
��� ���������2� =���)� �����1�'��� ���(�)�+���� 
����
��� ����������� ��%�!���$���&���/�%�$�$ 
����
��� ��������

+��#�,�-��!��.����() /��0���� 	12342��(
�	12



67

�����������
������	
��
��


�������������

����

���������������
�����	�
����


����
������
�������

���
�
���
����������	�


��
���������
����	�������

���������
�������

�	��	�
�	� �
�
������� �
���������������

��� �
�
������� �
�


���� ����� �
�
!	�	
�
�	� �
�

!	�	
�
�	� �
�
!	�	
�
�	" �
�

!����������
������##�

$%��


&$�
�&��

�&��
�&��

�&��
$%��


&$�


'!�!!
&('
!�'�$�!&!%

���)�������*�
����+��� �,��

�����������
$$�!	�&"$

�&��
�&��

�&��
�&��

$$�!	�&"$
'�"	"&'!

	
�(!"&	%
(���������-

�������.����� 
�,���/���

�&��
$��&��

�&��
$��&��

�&��
�&��

�&��
�&��

0����
"!$�"!
&%$

$��&��
�&��

$��&��
�&��

"!$�"!
&%$

%	�'$'&�	

!
	�	%'&"'
�����������	

�����	��	��
�������

������,���	��
	�
�	� �
�

�,��#,� �
�
���� ������� �
�

������ �
�
������ �
�


���� ��� �
�������,��!	�	

�
�	� �
�

!����������
������##�

	'	�("%&�	

"�	!�&�	

�&��
�&��

�&��
�&��


���''%&�

���)�������*�

����+��� �,��
�����������

!	�"("&!"
$�
	%&!�

�&��
�&��

�&��
�&��

!"�(%$&(	
(���������-

�������.����� 
�,���/���

�&��
�&��

�&��
$��&��

$��&��
�&��

�&��
0����


	!�!!$&!�

%�!$%&%(

�&��
$��&��

$��&��
�&��


$
��'$&!!

1����2�0�����3
�##�� 

43�2�	!	$"
��5�1��6�7��

�5



68

Anhangzum Jahresabschluss31.12.2016Das Geschäftsjahr 2016 im ÜberblickSeit dem Jahr 2008 wird die Tankstelle der Stadt Villach als Selbstbedienungstankstellegeführt.Die Umsatzerlöse 2016 in Höhe von rd. EURO 6.820.600,00 betreffen Erlöse aus demVerkauf von Treibstoffen und Handelswaren.Das Ergebnis vor Steuern beträgt rd. EURO 114.900,00 und das Jahresergebnis rd.EURO 85.400,00.In Gesamtbetrachtung der Übertragung der Pensionsverpflichtungen an die Stadt bei denbetreffenden Unternehmen sowie des bestehenden Pensionsumlageverfahrens(Pensionslasten) stellen die Pensionslasten eine reine Kapitaltransferzahlung an die Stadtdar und sind dementsprechend nicht mehr als Personalaufwand auszuweisen.1. Bilanzierungs- und BewertungsmethodenDer Jahresabschluss wurde unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßigerBuchführung sowie unter Beachtung der Generalnorm, ein möglichst getreues Bild derVermögens-, Finanz- und Ertragslage des Unternehmens zu vermitteln (§ 222 Abs. 2UGB) aufgestellt.Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses wurden die Grundsätze der Vollständigkeit undder ordnungsmäßigen Bilanzierung eingehalten.Bei Vermögensgegenständen und Schulden wurde der Grundsatz der Einzelbewertungangewendet. Dem Vorsichtsgrundsatz wurde Rechnung getragen, indem insbesondere nurdie am Abschlussstichtag verwirklichten Gewinne ausgewiesen wurden. Alle erkennbarenRisiken und drohenden Verluste, die im Geschäftsjahr 2016 oder in einem der früherenGeschäftsjahre entstanden sind, wurden berücksichtigt.1.1. Anlagevermögen1.1.1. SachanlagevermögenDas Sachanlagevermögen wurde zu Anschaffungs- und Herstellungskosten abzüglich derbisher aufgelaufenen und im Berichtsjahr 2016 planmäßig fortgeführten Abschreibungenbewertet. Zur Ermittlung der Abschreibungsätze wird generell die lineareAbschreibungsmethode gewählt.Der Rahmen der Nutzungsdauer beträgt für die einzelnen Anlagegruppen:Andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung: 5 bis 10 JahreAußerplanmäßige Abschreibungen wurden nicht vorgenommen. Festwerte gemäß § 209Abs. 1 werden nicht verwendet.
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Geringwertige Wirtschaftsgüter im Sinne des § 13 EStG 1988 werden im Zugangsjahrjeweils voll abgeschrieben und sind in der Entwicklung des Anlagevermögens als Zugangund Abgang ausgewiesen.1.2. Umlaufvermögen1.2.1. Vorräte1.2.1.1. fertige Erzeugnisse und WarenDie fertigen Erzeugnisse und Waren wurden zu Anschaffungskosten bewertet.1.2.2. Forderungen und sonstige VermögensgegenständeBei der Bewertung von Forderungen wurden erkennbare Risiken durch individuelleAbwertungen berücksichtigt.1.3. Rückstellungen1.3.1. Sonstige RückstellungenDie Rückstellungen wurden unter Bedachtnahme auf den Vorsichtsgrundsatz in der Höhedes voraussichtlichen Anfalles gebildet. Rückstellungen aus Vorjahren werden, soweit sienicht verwendet werden und der Grund für ihre Bildung weggefallen ist, aufgelöst. DieJubiläumsgeldrückstellung ist nach finanzmathematischen Grundsätzen auf Basis einesRechnungszinssatzes von 2,5 % ermittelt (zulässige, vereinfachte Bewertung aufgrundunwesentlicher Unterschiede gegenüber einer versicherungsmathematischen Berechnung).Die Dotierung der Jubiläumsgeldrückstellung erfolgte erstmalig.1.4. VerbindlichkeitenDie Verbindlichkeiten sind mit dem Rückzahlungsbetrag unter Bedachtnahme auf denGrundsatz der Vorsicht bewertet.2. Allgemeine Erläuterungen zur Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung3. Erläuterungen zur Bilanz3.1. AnlagevermögenDie Entwicklung der einzelnen Posten des Anlagevermögens und die Aufgliederung derJahresabschreibung nach einzelnen Posten ist aus dem Anlagespiegel ersichtlich.3.1.1. Sachanlagen3.2. Umlaufvermögen3.2.1. Vorräte3.2.1.1. Fertige Erzeugnisse und WarenDer Warenvorrat erhöhte sich auf EUR 68.524,30 (Vorjahr EUR 50.014,56).3.2.2. Forderungen und sonstige VermögensgegenständeDie Fristigkeit der Forderungen stellt sich folgendermaßen dar:



70

Summe davon mit einer Restlaufzeit vonmehr als 1 Jahr2016 2015 2016 2015EUR EUR EUR EURForderungen aus Lieferungen undLeistungen 26.871,98 25.693,22 0,00 0,00sonstige Forderungen undVermögensgegenstände 63.517,30 43.537,44 0,00 0,00Summe 90.389,28 69.230,66 0,00 0,003.2.2.1. Forderungen aus Lieferungen und LeistungenDie Forderungen aus Lieferungen und Leistungen haben eine durchschnittliche Laufzeitvon 1 Monat.3.2.2.2. Sonstige ForderungenDie sonstigen Forderungen bestehen im Wesentlichen aus der Forderung gegenüber demFinanzamt und (Rechnungs-)abgrenzungen.3.3. Aktive Rechnungsabgrenzung3.3.1. Transitorische PostenDie transitorischen Posten werden mit EUR 10.031,40 (Vorjahr EUR 12.932,10)ausgewiesen und betreffen Abgrenzungen für die Maßnahmenerfüllung nach denEnergieeffizienzgesetz.3.4. Eigenkapital3.4.1. Bilanzgewinn / BilanzverlustDer Bilanzgewinn für das Jahr 2016 beläuft sich auf EUR 85.398,49 (VorjahrEUR 4.600,43).3.5. Rückstellungen3.5.1. SteuerrückstellungenDie Steuerrückstellungen betreffen zu erwartende Nachzahlungen an Körperschaftsteueraufgrund des Jahresabschlusses.3.5.2. Sonstige RückstellungenDie sonstigen Rückstellungen bestehen aus folgenden Positionen:31.12.2016 31.12.2015EUR EURRückstellungen für Verpflichtungen gegenüber Arbeitnehmern 11.058,00 5.611,00Summe 11.058,00 5.611,00Die Rückstellungen für Verpflichtungen gegenüber Arbeitnehmern bestehen aus derRückstellung für nicht konsumierte Urlaube und der Jubiläumsgeldrückstellung.3.6. VerbindlichkeitenDie Aufgliederung der Verbindlichkeiten gemäß § 225 Abs. 6 und § 237 Z 1 a und b stelltsich folgendermaßen dar:
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R e s t l a u f z e i tSumme bis 1 Jahr über 1 Jahr über 5 JahreEUR EUR EUR EURVerbindlichkeiten 2016 328.404,96 39.049,38 103.288,44 186.067,14gegenüber Kreditinstituten 2015 340.195,57 11.790,61 116.310,56 212.094,40Verbindlichkeiten aus 2016 533.138,69 533.138,69 0,00 0,00Lieferungen und Leistungen 2015 479.667,34 479.667,34 0,00 0,00sonstige Verbindlichkeiten 2016 142.537,35 142.537,35 0,00 0,002015 111.917,45 111.917,45 0,00 0,00Summe 2016 1.004.081,00 714.725,42 103.288,44 186.067,14Summe 2015 931.780,36 603.375,40 116.310,56 212.094,40Jedes Darlehen wird in die entsprechenden Restlaufzeiten unterteilt.3.6.1. Verbindlichkeiten gegenüber KreditinstitutenDie Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten veränderten sich gegenüber dem Vorjahrum EUR -11.790,61 auf EUR 328.404,96.Anzumerken ist, dass aufgrund eines Systemfehlers bei der Bank Austria, bei der dasGirokonto besteht, die Abbuchung der Raten für das 2. Halbjahr 2016 zum Großteil nichtper 31. 12. 2016 (wie vertraglich vereinbart) sondern erst per 02.01.2017 erfolgt ist.Dementsprechend höher als geplant ist der Schuldenstand per 31.12.2016. Eindiesbezügliches Bestätigungsschreiben der Bank Austria liegt vor.3.6.2. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und LeistungenDie Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen haben eine durchschnittlicheLaufzeit von 1 Monat.3.6.3. Sonstige VerbindlichkeitenDie sonstigen Verbindlichkeiten bestehen im Wesentlichen aus den Verbindlichkeitengegenüber der Stadt und Verbindlichkeiten aus Gutscheinen.4. Erläuterungen zur Gewinn- und Verlustrechnung4.1. UmsatzerlöseDie Umsatzerlöse betragen EUR 6.820.598,32 (Vorjahr EUR 7.700.837,99) undveränderten sich damit um EUR -880.239,67.4.2. Sonstige betriebliche Erträge4.2.1. Übrige betriebliche ErträgeDie übrigen betrieblichen Erträge betragen EUR 19.887,64 (Vorjahr EUR 7.378,27) undbestehen im Wesentlichen aus der Versicherungsentschädigung für den Einbruchdiebstahl.4.3. Aufwendungen für Material und sonstige bezogene LeistungenDer Materialaufwand und die Aufwendungen für bezogene Herstellungsleistungen habensich gegenüber dem Vorjahr um EUR -935.910,30 verändert und betragen imGeschäftsjahr EUR 6.456.466,76.4.4. PersonalaufwandDer Personalaufwand hat sich gegenüber dem Vorjahr um EUR -10.333,64 aufEUR 150.499,07 verändert.
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4.5. Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände und SachanlagenDie planmäßigen Abschreibungen betragen im Geschäftsjahr EUR 29.749,97 undveränderten sich damit gegenüber dem Vorjahr um EUR -476,06.4.6. Sonstige betriebliche Aufwendungen4.6.1. Übrige betriebliche AufwendungenDie übrigen betrieblichen Aufwendungen betragen EUR 87.428,70 und veränderten sichgegenüber dem Vorjahr um EUR -30.001,47.Dies ist vor allem auf die geringeren Aufwendungen für die Maßnahmenerfüllung nachdem Energieeffizienzgesetz zurückzuführen. .4.7. BetriebsergebnisDas Betriebsergebnis beträgt EUR 116.341,46 und hat sich damit gegenüber dem Vorjahrum EUR 108.991,17 verändert.4.8. Finanzielles ErgebnisDas finanzielle Ergebnis schlägt sich im Geschäftsjahr mit EUR -1.437,97 nieder. Diesbedeutet gegenüber dem Vorjahr eine Veränderung von EUR -222,11.4.9. Steuern vom Einkommen und ErtragDie Körperschaftsteuerbelastung hat sich gegenüber dem Vorjahr um EUR 27.971,00verändert und beträgt im Geschäftsjahr 2016 EUR 29.505,00.4.10. BilanzgewinnDer Jahresgewinn des Geschäftsjahres 2016 beträgt EUR 85.398,49 und veränderte sichgegenüber dem Vorjahr um EUR 80.798,06 (Vorjahresergebnis EUR 4.600,43).VORSCHAU AUF 2017Für das Jahr 2017 sind gemäß Ausweitung des Investitionsplanes 2017 der Tankstelle derUmbau des WC-Bereiches (EUR 24.000,00 - Verschiebung von 2016 auf 2017), dieAnschaffung und Installierung einer Alarmanlage (EUR 8.000,00) und ein Software- undHardwareupdate aufgrund der Regiestrierkassensicherheitsverordnung (EUR 17.000,00)geplant.Das Hauptaugenmerk wird wiederum auf die für die Villacher Bürger zum Vorteilgereichende Preisgestaltung gelegt. Die Abgabepreise werden ausschließlich dadurchfestgelegt, dass auf den aktuellen Einkaufspreis, der laufend (durch Preisanfragen) neuverhandelt wird, eine Handelsspanne zur Deckung der laufenden Kosten aufgeschlagenwird.
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